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Angiolo Mazzoni (1894–1979) prägte zur Zeit des 
Faschismus wesentlich die Architektur Italiens. 
Im Auftrag der staatlichen Eisenbahnen zeichnete 
er für den Bau von Bahnhöfen und Postgebäuden 
verantwortlich und trieb mit seinen Infrastruk-
turprojekten die Modernisierung des Landes vor-
an. Während seine Bauten heute im öffentlichen 
Raum nach wie vor präsent sind, gerieten der Ar-
chitekt selbst und sein Werk weitgehend in Ver-
gessenheit. 

Katrin Albrecht beschreibt nicht nur Mazzo-
nis architektonisches und städtebauliches Œuvre, 
sondern untersucht auch dessen künstlerische 
und kulturpolitische Hintergründe. Zugleich gibt 
sie tieferen Einblick in die Funktionsweise eines 
typischen Staatsapparates jener Zeit.

Katrin Albrecht ist diplomierte Architektin und wurde 2014 an der ETH Zürich mit ihrer Arbeit über An-
giolo Mazzoni promoviert. Seit 2015 ist sie wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Geschichte und 
Theorie der Architektur an der ETH Zürich. Forschungsschwerpunkte: Geschichte des europäischen Städte-
baus und italienische Architektur des 20. Jahrhunderts.
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